Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinde,
langsam aber sicher nähern wir uns dem Sommer und damit auch der für viele Menschen schönsten Zeit des Jahres, der Urlaubszeit. 
Die von mir bevorzugte Art des Urlaubes, einfach planlos Zeit zum Ausruhen, Lesen und Nachdenken zu verschwenden ist dabei ziemlich unmodern geworden. Gerade die kostbare Urlaubszeit soll genau verplant und für eine Vielzahl sportlicher, kultureller und anderer Aktivitäten genutzt werden. 
Manchmal kann ich mich dabei nicht des Gefühls erwähren, man wohl um keinen Preis zur Ruhe oder gar zum Nachdenken kommen. Wie dem auch sei, egal was man sonst noch für seine Reise in ihren Koffer packt, immer nimmt man dabei auch sich selber mit. 
In Psalm 139 wird die aussichtslose Flucht vor Gott und damit letztlich auch vor sich selbst anschaulich beschrieben.
„Wohin könnte ich fliehen, vor deinem Geist. Steige ich hinauf in den Himmel und fliege fort, so bist du auch dort. Nehme ich die Flügel des Morgenrots und lasse mich nieder am äußersten Meer, auch dort wird deine Hand mich ergreifen.“
Sich der eigenen Lebenswahrheit stellen braucht Mut, denn wir vielleicht aufbringen können, wenn wird dem ebenfalls in Psalm 139 von Gott geschenkten Zuspruch vertrauen: 
„Du mein Geschöpf, ja ganz genau Du, bist wunderbar und staunenswert von Gott gestaltet, schon vor Deiner Geburt habe ich meinen Weg mit Dir begonnen und jeder Deiner scheinbar noch so sinnlosen und vergeblichen Lebenstage gehören zu meinem guten Plan mit Dir.“

Als von Gott angenommene und geliebte Kinder wünsche ich Ihnen eine erholsame Zeit.
Ihr
Andreas Jansen, Pfarrer

Gemeindefest

Am 12. Juni lädt unsere Gemeinde zum Gemeindefest in unser Johanneshaus herzlich ein. Nach dem 15.00 Uhr Gottesdienst haben wir gutes Wetter bestellt und wollen gemeinsam im Garten grillen und Live-Musik für jeden Geschmack genießen. Die von unserem Organisten geleitete Band wird ebenfalls den Gottesdienst mit schwungvollen Melodien mitgestalten. Auch über die Kreis der Gemeinde hinaus sind Gäste sehr herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Trauung und Taufe

Am 30. August spenden sich die Eheleute Manon                  Bilo und Serak Rezane das Sakrament der Ehe. Gleichzeitig empfängt der kleine Joshua das Sakrament der Taufe. Wir gratulieren der ganzen Familie mit dem folgenden Liedtext :

Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, dass es sehen lernt mit seinen eignen Augen, das Gesicht seiner Mutter und seines Vaters, die Farben der Blumen und den Schnee auf den Bergen und das Land der Verheißung. 

Segne dieses Kind und hilf uns, ihm zu helfen, dass es gehen lernt mit seinen eignen Füßen, auf den Straßen der Erde, auf den Wegen des Friedens in das Land der Verheißung.

Firmung

Im kommenden Jahr 2009 wird es vermutlich wieder eine Firmung in unserer Gemeinde geben. Alle interessierten Jugendlichen und Erwachsenen melden sich bitte möglichst bald im Pfarrbüro.

Diakonenweihe von Walter Jungbauer
In der geschichtsträchtigen Augustinerkirche zu Erfurt, wurde Walter Jungbauer zum Diakon geweiht. Die Vorsitzende der ACK-Thüringen , Oberkirchenrätin Marita Krüger sprach im Namen der evangelischen Landeskirche und der ganzen ACK ein herzliches Grußwort. So betonte sie: „ es gibt keine alt-katholische oder evangelische Hoffnung – Gott sei Dank – sondern es gibt nur eine Hoffnung, die in Christus ist und auf ihn hinweist.“ Ebenfalls erinnerte Oberkirchenrätin Krüger daran, dass auch Martin Luther in dieser Kirche die Diakonatsweihe empfing und Erfurt als sein Betlehem bezeichnete.

 Die von seiner Frau, einer ordinierten methodistischen Pastorin angestimmte „Allerheiligen-Litanei“ wurde zu einem besonders bewegenden ökumenischen Zeichen. 

Pfarrer Andreas Jansen und Frau Dr. Petra Steiner würdigten im Namen der Muttergemeinde Kassel und der Alt-Katholiken in Erfurt  das selbstlose und 

erfolgreiche Engagement in der alt-katholischen Diaspora.

Bischof Joachim Vobbe wählte für den Weihegottesdienst einen Auszug aus der  Bergpredigt und ermutigte die Kraft für seinen geistlichen Dienst aus den Zusagen dieser Seeligpreisungen zu ziehen. 

Nach dem Gottesdienst gab es Gelegenheit zum Gespräch und zur Stärkung mit Getränken und echter „Thüringer Bratwurst“.
Bischof Joachim Vobbe bei der Handauflegung assistiert von den Pfarrern Laske (Hagen), Piesche (Weidenberg), Dekan Urbisch (Berlin) und Andreas Jansen und Hans Jürgen van der Minde (Kassel)

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
Am Pfingstmontag fand in Kassel ein ökumenischer Gottesdienst  in der Martinskirche statt, dabei wurde unsere Gemeinde durch Pfarrer Andreas Jansen vertreten. 
Landessynode
Am 31. Mai werden Herr Kloppenburg und Herr Reich gemeinsam mit unserem Pfarrer die Gemeinde Kassel auf der Landessynode in Offenbach vertreten. Nach dem Gottesdienst wird Prof. Seegbers mit einem Vortrag den Blick für die soziale Verantwortung unserer Kirche schärfen. Bei der Wahl zum Landessynodalrat hat sich Herr Reich bereit erklärt unsere Gemeinde zu vertreten.
Dekanatswochenende
Vom 13. bis 15. Juni findet das Dekanatswochenende in Hübingen statt. Es wäre schön, wenn trotz der großen Entfernung auch wieder einige Teilnehmer aus Kassel dabei sind. Kinder und Jugendliche sollen auch in diesem Jahr wieder in Begleitung ihrer Eltern kostenlos teilnehmen.

Wir haben ein neues Altarkreuz
Die alt-katholische Gemeinde Kassel durfte Ostern ein neues Altarkreuz feierlich seiner Bestimmung übergeben. Die Künstlerin Renate Wandel hat auf dem in Kreuzform gestalteten Bild die Begegnung des Auferstandenen mit Maria Magdalena dargestellt.  Mit diesem Bild verbinden sich für Pfarrer Andreas Jansen grundlegende alt-katholische Positionen. So betonte es in seiner Ansprache: „ Im Mittelpunkt des alt-katholischen Glaubens darf  nicht das Kreuz alleine stehen.  In jeder Eucharistiefeier gedenken wir gleichzeitig der Auferstehung Jesu.“ Mit Maria Madalena ,der ersten Auferstehungszeugin , hat die Kasseler Gemeinde bewusst eine Frau „an den Altar“ geholt. Die gleichberechtigte Einbeziehung der Frauen in alle Ämter unserer Kirche ist eben kein alt-katholischer Modernismus sondern ein bewusster Rückbezug auf den Stiftungswillen Jesu. Das sich die beschriebene biblische Szene in dieser Form nur im Johannesevangelium findet passt natürlich besonders zum Johannes Gemeindezentrum in Kassel. Ausgehend von dem neuen Kunstwerk steht nun auch die gemeinsame Überlegung einer weiteren Ausgestaltung des Gemeindezentrums an. 
Kunsthistorikerin zu Gast
Die Kunsthistorikerin Angela Makowski wird am Sonntag, den 24.August nach dem 15.00 Uhr Gottesdienst, mit dem Kirchenvorstand und allen Interessierten im GesprächAnregungen zur weiteren Gestaltung unseres Kirchenraumes geben.
Gottesdienste 
Kassel: Johannes-Gemeindezentrum,

Friedrich-Ebert-Str. 111

01. 06. um 10.00 Uhr
08. 06. um 10.00 Uhr

15. 06. um 10.00 Uhr 
22. 06. um 15.00 Uhr (Sommerfest)
29. 06. um 10.00 Uhr 
06.07.  um 10.00 Uhr

13.07.  um 10.00 Uhr 
20.07.  um 10.00 Uhr 
27.07   um 10.00 Uhr 
03.08.  um 10.00 Uhr
10.08.  um 10.00 Uhr

17.08.  um 10.00 Uhr 
24.08.  um 15.00 Uhr 
31.08.  um 10.00 Uhr

Bad Hersfeld

Taizegebet jeden Dienstag um 19.00 Uhr
In der Hospitalkirche

Pfarramt: Andreas Jansen, Waldweg 28, 

34292 Ahnatal-Weimar, Tel. 05609/807657
Diakon: Hans-Joachim Kuhn, 13. Straße 6,
36277 Schenklengsfeld-Wippershain

Tel. 06621/915170

Pfarrer i.R. Hans-Jürgen van der Minde

Ederweg 8, 34379 Calden, Tel. 05674/4706

Kirchenkonto: Sparkasse Kassel

(BLZ 52050353) Kontonummer 220001724
Informationen
Der Alt-Katholischen Gemeinde 
          Kassel und Nordhessen





















